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Wigoltingen: Brennpunkt der Raumplanung 

 

Nach dem vor zwei Jahren gescheiterten Aldi-Logistikzentrum wurde am gleichen 
Standort „Hasli“ ein neues Grossprojekt aufgegleist: eines der grössten Outlet Center 
Europas für verbilligte Luxusprodukte mit 30‘000 m2 Verkaufsfläche. Der Standort in der 
Nähe der Autobahnabzweigung ist attraktiv für Schnäppchenjäger, welche für ihre 
Einkäufe mit dem Auto zehnmal weiter fahren als ins nächste Einkaufszentrum. Der 
Standort widerspricht aber wichtigen Vorgaben gegen die Zersiedlung und für einen 
nachhaltigen Verkehr. Er ist unvereinbar mit dem Agglomerationsprogramm Frauenfeld. 
Dieses beschränkt grosse Einkaufszentren auf das Zentrum, weil dieses am besten für 
alle Verkehrsarten erschlossen ist. Es wäre absurd, das geplante, kleine 
Einkaufszentrum am Frauenfelder Stadtrand zu verbieten und das grösste 
Einkaufszentrum der Ostschweiz am Rand der Agglomeration und mitten im ländlichen 
Thurtal zu bewilligen. Es fehlen für den kürzlich aufgelegten Gestaltungsplan zu diesem 
Projekt diverse, weitere Voraussetzungen, um es schon einen Monat nach der Revision 
des Kantonalen Richtplan als Ausnahme zu bewilligen. Aus diesen Gründen lassen die 
Umweltverbände WWF und VCS von den dafür zuständigen Behörden abklären, ob 
dieses verkehrsintensive Grossprojekt an diesem Standort zulässig ist. Sinnvoll wäre 
hingegen im „Hasli“ die vorgesehene Arbeitszone für Müllheim und Wigoltingen. Diese 
ist für diese beiden ländlichen Gemeinden in einer angemessenen Grösse und Nutzung 
umfassend zu planen. Dazu ist zuerst die fehlende oder ungenügende Infrastruktur für 
die Erschliessung und den kritischen Grund- und Hochwasserschutz rechtlich und zu 
finanziell zu sichern. 
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Weitere Auskünfte: 

Wolfgang Schreier, Telefon 071 688 28 37, E-Mail schreier@econophone.ch 

 

 


